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EDITORIAL

Liebe Leser unseres Gemeindebriefes!
Jetzt kommt wieder die Zeit der Reisen. Urlaub, Entspannung, Ab-
schalten. Der Tagesrhythmus wird anders. Wir setzen für eine Weile 
andere Prioritäten. Da besteht manchmal auch die Gefahr, Urlaub zu 
machen von Gott. Denn plötzlich hat er keinen festen Platz mehr in 
meinem Tagesablauf. Dass man gerade auch auf Reisen Tolles mit 
Gott erleben kann, zeigt die folgende Geschichte, die ein Schiffskapi-
tän mit Georg Müller, dem Waisenhausvater von Bristol erlebte:

Vor Jahren fuhr ich nach Amerika. Der Kapitän des Dampfers 
mit dem ich fuhr, war entschiedener Christ. Als wir vor der 
Küste von Neufundland waren, erzählte er mir: „Als ich das 
letzte Mal vor fünf Wochen hier vorüber fuhr, geschah etwas, 
das mein ganzes Glaubensleben erschütterte.
Wir hatten Georg Müller von Bristol an Bord. Ich hatte 24 Stun-
den ununterbrochen auf der Kommandobrücke gestanden, weil 
wir von dichtem Nebel eingehüllt waren. Georg Müller kam zu 
mir und sagte: „Kapitän, ich wollte Ihnen nur sagen, dass ich 
Samstagnachmittag in Quebec sein muss.“ „Das ist unmöglich“, 
antwortete ich. „Nun gut, wenn Ihr Schiff mich nicht hinbringen 
kann, wird Gott einen anderen Weg finden. Ich habe in 57 Jah-
ren noch nie eine Verabredung gebrochen. Wir wollen in den 
Kartenraum hinuntergehen und beten.“
Ich sah diesen Mann Gottes an und dachte: Er ist wohl doch 
etwas überspannt! So etwas habe ich doch noch nie gehört! 
„Herr Müller“, sagte ich, „Wissen Sie, wie dicht dieser Nebel 
ist?“ „Nein“, erwiderte er, „der Nebel interessiert mich nicht. 
Ich schaue auf den lebendigen Gott, der jeden Umstand meines 
Lebens lenkt.“
Er kniete nieder und sprach ein ganz einfaches Gebet. Als er 
geendet hatte, wollte ich beten, aber er legte mir die Hand auf 
die Schulter und sagte, ich solle nicht beten. „Erstens glauben 
Sie nicht, dass Gott antworten wird, und zweitens glaube ich, 
dass er bereits geantwortet hat. Deshalb ist es unnötig, dass 
Sie auch noch beten.“

weiter auf Seite 4
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Editorial - Gebetsanliegen

Gebetsanliegen

�� KiBiWo (06.-10.07.) (Näheres S. 6)
�� Neuer Hauskreis in Homburg (S. 5)
�� Gemeindeversammlung (20.08.)
�� Hauskreisleitertreffen (28.08.)

Die aktuellen Gebetsanliegen findet ihr an 
der Pinnwand in unserer Gemeinde!

Ich starrte ihn an, und er sagte: „Kapitän, ich kenne meinen 
Herrn seit 57 Jahren, und in diesen 57 Jahren habe ich es kei-
nen einzigen Tag unterlassen, beim König vorzusprechen. Ste-
hen Sie auf, Kapitän, und öffnen Sie die Tür. Sie werden se-
hen, der Nebel ist weg!“
Ich stand auf. Der Nebel war tatsächlich weg! Am Samstag-
nachmittag war Georg Müller rechtzeitig für seinen Dienst in 
Quebec.“
(Nach Ch. E. Cowman: Alle meine Quellen sind in dir)

Denen, die verreisen, und natürlich auch allen anderen wünsche ich 
während der Sommerferienzeit viele spannende Erlebnisse mit Gott!

Ihr/Euer

Thorsten Uthardt
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Bericht - Gemeindeleben

Alphakurs
Zehn Wochen lang haben sich an jeweils 
einem Abend bis zu 22 Leute getroffen, 
um über den christlichen Glauben zu hö-
ren und zu reden. Das war eine tolle Er-
fahrung. Skepsis, Zweifel, Fragen, Stau-
nen, Erkennen, Verstehen - das alles war 
vertreten. Daneben gab es auch zehnmal 
super leckeres Essen, lockere Gespräche 
und viel Spaß. Wir sind einander ans 
Herz gewachsen.
Vielleicht treffen wir in der nächsten Zeit 
den einen oder anderen von den lieben 
Alpha-Kurs-Teilnehmern in unserem Got-
tesdienst. Dann sagen wir an dieser Stel-
le schon einmal „Herzlich willkommen!“
Wir danken allen, die zum Gelingen die-
ses Zehn-Wochen-Projekts beigetragen haben, egal ob vor oder 
hinter den Kulissen. Ohne die tolle Deko, ohne das leckere Essen, 
ohne Büchertisch, ohne Menschen, die die Gesprächsrunden leiten 
oder mit ihren Beiträgen bereichern, ohne Helfer, die Kaffee ko-
chen, aufräumen und abwaschen, und ohne fleißige Beter wäre das 
alles nicht möglich gewesen! Es ist toll zu sehen, welch eine Gaben-
vielfalt Gott in unsere Gemeinde gelegt hat. Und danke an jeden 
einzelnen dafür, dass er seine Gabe eingesetzt hat!

Thorsten Uthardt

Neuer Hauskreis in Homburg
Nach den Sommerferien wollen wir einen neuen Hauskreis in 
Homburg starten. Einige Teilnehmer des Alpha-Kurses wer-
den dabei sein. Aber es gibt auch noch Platz für weitere Teil-
nehmer. Wer würde gern bei einem neuen Hauskreis in 
Homburg mitmachen? Bitte meldet euch bei Thorsten 
Uthardt oder Ulrike Beuter, damit wir das koordinieren kön-
nen.
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Gemeindeleben - KiBiWo

Bist du zwischen 6 und 13 Jah-
ren alt und hast Lust, mit uns 
tolle Abenteuer zu erleben?
Seid herzlich willkommen zu 
starken Spielen, heißen Wett-
kämpfen und mega Geschich-
ten, die euch stark machen!
Umwerfende Musik gibt es na-
türlich auch im gallischen Dorf     

Homburgum-Beedenum :) !

Liebe Eltern,
in unserer Kinder-Bibel-Woche vom 6.-11. Juli 2010 zum Thema 
„Kinder stark machen!“ gibt es folgende Veranstaltungen:
�� Dienstag - Freitag (6.-9. Juli) nachmittags von 15-17 Uhr 

Spiel, Spaß und Spannung für Ihre Kinder. Anschließend 
von 17-17.30 Uhr Abschluss mit Kaffeetrinken zusammen 
mit den Eltern.

�� Samstag (10. Juli), 9.30-12 Uhr - Beginn mit Frühstück für 
die Kinder

�� Sonntag (11. Juli), 10 Uhr gemeinsamer Familien-
Gottesdienst

�� Alle Veranstaltungen sind kostenlos!

Kontakt: Simone Barth, Tel: 0 68 94 / 5 74 74
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Geburtstage

Juli

Gemeindemitglieder:

03. Katja Speer
05. Eugenia Klassen
12. Peter Erhardt
15. David Wagner
20. Dorothee Barth
25. Gerhard Vollmar
27. Manfred Wagner
29. Herbert Barth

Kinder:

11. Simon Erhardt
16. Jana Uthardt

August

Gemeindemitglieder:

20. Claudia Zimmer

Kinder:

04. Sonja Alagnon

Allen Geburtstagskindern 
Gottes Segen!
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Gottesdienst-Kalender
Juli 2010

So bekehre dich nun zu deinem Gott, halte fest an Barmherzigkeit und Recht 
und hoffe stets auf deinen Gott!

Hosea 12,7

So 04.07. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Thema: Abschluss Alpha-Kurs
Leitung: Irmela Uthardt
Musik: Simon Kretschmer

So 11.07. 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Abschluss der Kinderwoche KiBiWo

So 18.07. 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl / Kindergottes-
dienst
Predigt: Oswald Oesch
Leitung: Friederike Simon
Musik: Gerhard Vollmar
anschließend gemeinsames Mittagessen

So 25.07. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Andreas Lutz
Thema: Ich glaube es nicht
Leitung: Andrea Böing
Musik: Simon Kretschmer
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Gottesdienst-Kalender
August 2010

Jesus Christus spricht: Ihr urteilt, wie Menschen urteilen, ich urteile über 
keinen.

Johannes 8,15

So 01.08. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Anja Wagner
Thema: Der Widersacher Gottes
Leitung: Norbert Speer
Musik: Peter Erhardt

So 08.08. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Herbert und Pia Lorenz
Thema: Israelsonntag
Musik: Mauricio Garza

So 15.08. 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl / Kindergottes-
dienst
Predigt: Eckehard Reihmann
Thema: GoDi mit dem Blauen Kreuz und Seg-
nung der Schulanfänger
Leitung: Astrid Erhardt, Daniel Eifler
Musik: Peter Erhardt
anschließend gemeinsames Mittagessen

So 22.08. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Thema: Von Hiob lernen
Leitung: Andreas Lutz
Musik: Simon Kretschmer

So 29.08. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Thema: Höchste Zeit, mich mal selbst zu umar-
men
Leitung: Jens Röhner
Musik: Mauricio Garza
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Folgende Termine standen bei Redaktionsschluss bereits fest. 
Weitere Termine werden bei Bedarf in den Gottesdiensten bekannt ge-
geben und aktuell unter www.homburg.feg.de (Terminkalender).

55+
05.07.

16.00 Uhr
FeG

Kinder-Bibel-Woche (Nähere Infos auf S. 6) 06.-10.07. FeG

Familiengottesdienst 
Abschluss der KiBiWo

11.07.
10.00 Uhr FeG

Gottesdienst mit Abendmahl und anschließend ge-
meinsames Mittagessen

18.07.
10.00 Uhr FeG

55+
02.08.

16.00 Uhr FeG

Gottesdienst mit Abendmahl und anschließend ge-
meinsames Mittagessen

15.08.
10.00 Uhr FeG

Gemeindeversammlung (Näheres S. 12)
20.08.

19.30 Uhr FeG

Treffen der Hauskreisleiter 28.08.
19.30 Uhr

FeG

Gebetsspaziergang
27.08.

20.00 Uhr

Auf einen Blick

Urlaub
von Pastor Thorsten Uthardt

12.07. bis 01.08.2010
Die Gemeindeleitung ist in dieser Zeit 

Ansprechpartner (Namen und Telefonnummern 
auf S. 15).
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Jugendseite / Jungschar

Der Teenkreis trifft sich jeden Freitag um 18.30 Uhr in unse-
rer Gemeinde. Willkommen sind Teens ab 13 Jahren. 

FERIEN
-------------

Der Teenkreis trifft sich wieder am 20. August. Die 
Themen für die Zeit danach sind noch in Planung. Bei 
Fragen wendet euch an Denise oder Mauricio Garza 

(Tel: 0 68 41 / 95 98 795)

Jungschar jeden Freitag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr für Kin-
der von 6 bis 13 Jahren in unserem Gemeindehaus.

In den Sommerferien findet keine 
Jungschar statt. Dafür gibt es aber 
die Ki-Bi-Wo! Näheres auf Seite 6!
Infos bei Simone Barth, 
Tel: 0 68 94 / 5 74 74
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Gemeindeleben

Gemeindeversammlung am Freitag, 20.08.2010, 
19.30 Uhr

Liebe Geschwister der FeG Homburg, bitte merkt euch die-
sen Termin für unsere Gemeindeversammlung vor. Eingela-
den sind nicht nur Mitglieder, sondern auch alle anderen, de-
nen unsere Gemeinde am Herzen liegt.
Wir wollen an diesem Abend über die erste Jahreshälfte 
2010 reden: Was ist gelaufen? Wie waren die Ergebnisse? 
Wie ist es euch damit gegangen? Wo haben wir Gott am 
Werk erlebt? Gibt es Dinge, die wir in Zukunft anders ma-
chen sollten? - Eure Meinung ist wichtig. Daher hoffen wir, 
dass möglichst viele kommen und sich am Gespräch beteili-
gen.
Im Vorfeld werden wir zur Vorbereitung dieses Treffens ei-
nen Fragebogen verteilen. Bitte gebt uns eure Rückmeldung 
möglichst zeitnah. Dann sind die Eindrücke noch frisch. Nach 
dem Sommer haben wir vielleicht vieles schon wieder ver-
gessen.
Mit herzlichen Grüßen
Eure Gemeindeleitung

Bibel-Unterricht (BU)

Nach den Sommerferien wollen wir wieder 
BU für Teens anbieten.

Einstiegsalter: ca. 13 Jahre
Wer sein Kind / seine Kinder zum BU schi-
cken möchte, sollte sich mit Pastor Thors-

ten Uthardt in Verbindung setzen.
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Gemeindeleben

Gedanken eines Schäfchens
In den letzten Wochen und Monaten zeigte mir Gott immer wieder und auf 
verschiedene Art und Weise Sachen, die in meinem Umfeld nicht in Ord-
nung sind. Das heißt, sie stehen im Widerspruch zu den Lehren von Jesus 
Christus, so wie ich sie kenne. Wow, dachte ich, soweit diese Dinge mich 
und mein Handeln betrafen, bemühte ich mich um Korrektur und was 
mich nicht betraf, brachte ich im Gebet vor Gott. Und so wurde ein schö-
nes Ping-Pong-Spiel daraus. Gott zu mir, ich zu Gott, Gott zu mir… Und 
was lerne ich? Übe dich in Geduld? Gott hat alles in der Hand? Natürlich! 
Ist es nicht aber auch denkbar, dass ich mich irre? Vielleicht stimmt ja 
was mit meinem Glauben / Gottesbild nicht? Also weiterhin abwarten, be-
ten, Bibel lesen. Und dann bringt mich letztens etwas erneut zum Nach-
denken:

Momentan gibt es weltweit über 2,2 Mrd. Menschen, die sich Christen 
nennen. Ok, ich glaube, wir in der FeG nennen uns ja wiedergeborene 
Christen. Aber das tun doch andere Glaubensgemeinschaften auch. Der 
Bräutigam (Jesus) ist wohl überall derselbe, nur die Hochzeitsgesellschaft 
ist unterschiedlich. Warum? Nun aber zum Anfangsgedanken von den 
weltweit 2,2 Mrd. Christen zurück. Wer würde denn diesen Glauben auf-
recht erhalten, wenn es weltweit eine Christenverfolgung und Todesstrafe 
gäbe? Würde ich weiterhin Jesu Worte mutig verbreiten und meinen Glau-
ben ausleben? Eine faszinierende Frage, finde ich. Ich denke, wer sich von 
ganzem Herzen Mühe gibt nach Gottes Gesetzen zu leben und sich dabei 
Jesus zum Vorbild nimmt, hofft, dass Gott seine Gebete erhört. Und so 
gehen viele meiner Gebete genau in diese Richtung. Ich möchte einen 
Glauben erreichen mit dem ich gut leben, aber auch sterben kann. Für 
mich ist es wichtig zu wissen, was Jesus tun würde. Wie würde ER ent-
scheiden? Und genau wenn ich mir diese Frage stelle, zeigt mir die Bibel 
Widersprüche in meinem Umfeld. Es gibt einen schönen Spruch: Christen 
enttäuschen, Christus nie. Ich denke, es ist ein guter und für mich der 
einzig richtige Weg zu hinterfragen: Ist das immer Gottes Wille? Tue ich 
es für Gott oder Menschen? Was würde Jesus tun/sagen? Und die Bibel ist 
voll mit guten Hinweisen und Hilfestellungen: Allein die schöne Geschichte 
mit den Pharisäern. Einer von ihnen, ein Gesetzeslehrer, fragte Jesus: 
„Meister, welches Gebot im Gesetz ist das wichtigste?“ Jesus antwortete 
ihm: „Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit 
ganzer Seele und mit all deinen Gedanken. Das ist das wichtigste und ers-
te Gebot. Ebenso wichtig ist das zweite: Du sollst deinen Nächsten lieben 
wie dich selbst. An diesen beiden Geboten hängt das ganze Gesetz samt 
den Propheten.“

Ich wünsche uns allen von ganzem Herzen, dass wir auf diesem richtigen 
Weg sind: Matthäus 7,13+14.

Frank Pinnow
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Treffpunkte

Hier treffen wir uns unter der Woche:
(Sind Sie dabei?)

Dienstags Hauskreis für junge Erwachsene: Gemeindehaus der FeG.
19.30 Uhr Info: Fam. Garza, Tel.: 0 68 41 / 95 98 795

Mittwochs Altstadt: Wechselnde Gastgeber.
16.30 Uhr Info: Renate Rebmann, Tel.: 0 68 41 / 817 93 75

Mittwochs Gebetskreis Bexbach: Wechselnde Gastgeber.
9.30 Uhr Info: Heidi Heintz, Tel.: 0 68 26 / 76 49

Mittwochs Oberbexbach: Fam. Gehrhardt, Hirtengasse 6,
20.00 Uhr 66450 Bexbach, Tel.: 0 68 26 / 89 61

Mittwochs Blieskastel: Wechselnde Gastgeber. 
20.00 Uhr Info: Fam. Lang, Tel.: 0 68 42 / 96 10 56

Mittwochs Zweibrücken: Wechselnde Gastgeber. 
20.00 Uhr Info: Fam. Kretschmer, Tel.: 0 63 32 / 48 17 58

Donnerstags Gebetskreis Neunkirchen: Ursula Gerster, Vogelstr. 5c,
19.30 Uhr 66538 Neunkirchen, Tel: 0 68 21 / 28 58

Donnerstags IGB-Hassel: Fam. Barth, Rohrbacher Str. 57, 
20.00 Uhr 66386 St. Ingbert-Hassel, Tel: 0 68 94 / 5 74 74

Freitags Neunkirchen: Wechselnde Gastgeber, 14-tägig.
20.00 Uhr Info: Ursula Gerster, Tel: 0 68 21 / 28 58

oder: Christel Bendner, Tel.: 0 68 21 / 32 477
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Diakonie

Ansprechpartner in unserer Gemeinde

Sonja Gehrhardt
Hirtengasse 6
66450 Bexbach
Tel: 0 68 26 / 89 61

Besuche
Hilfeleistungen
Gebet

Gemeindeleitung

Herbert Barth
Rohrbacher Str. 57
66386 St. Ingbert-Hassel
Tel: 0 68 94 / 5 74 74

Ulrike Beuter
Robert-Koch-Str. 3
66424 Homburg
Tel: 0 68 41 / 17 21 42

Peter Erhardt
Heinrich-Giehl-Str. 9
66399 Mandelbachtal
Tel: 0 68 03 / 83 91

Thorsten Uthardt
Pastor
Steinhübel 20
66424 Homburg
Tel: 0 68 41 / 17 21 277

Kinder und Jugend

Simone Barth
Kindergottesdienst
Jungschar
Tel: 0 68 94 / 5 74 74

Denise und
Mauricio Garza
Teenkreis
Tel: 0 68 41 / 95 98 795
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Redaktionsschluss für den Gemeindebrief 
September / Oktober 2010

ist der 15. August 2010

Kindergottesdienst
Nachdem wir den Gottesdienst gemeinsam mit den Kindern beginnen, bieten wir parallel 
zum Gottesdienst einen Kindergottesdienst an:
1. Gruppe: 3- ca. 7 Jahre 2. Gruppe: Schulkinder

Eltern-Kind-Raum
Für Säuglinge und Kleinkinder steht während unserer Gottesdienste ein schallgeschützter 
Raum mit Tonübertragung und großem Sichtfenster zum Gottesdienstraum zur Verfügung.

Gemeinsames Mittagessen
Am 3. Sonntag im Monat findet nach dem Abendmahlsgottesdienst ein gemeinsames 
Mittagessen statt. Jeder bringt etwas mit, alle teilen. – Herzlich willkommen!

Kaffee und mehr nach dem Gottesdienst
Im Anschluss an unsere Gottesdienste laden wir herzlich ein, bei einer Tasse Tee oder 
Kaffee und Gebäck in unserem Foyer miteinander ins Gespräch zu kommen, sich kennen 
zu lernen, Gemeinschaft zu haben.

Büchertisch
Eine Auswahl an christlicher Literatur und Musik wird an unserem Büchertisch angeboten.

Gottesdienstaufnahme auf CD
Die Gottesdienste werden auf CD aufgezeichnet. Nach dem Gottesdienst besteht die Möglich-
keit, bei unseren Technikmitarbeitern eine solche CD für 2,00 € zu erwerben.


